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Damen Kreisliga

TSV Ammertsweiler II : ASV Scheppach-Adolzfurt 
Freitag, 01.12.2023, 19:30 Uhr

Jocher tütet den Sieg für den TSV Ammertsweiler II ein

Im umdisponierten Spiel der Damen Kreisliga traf die Mannschaft des TSV Ammertsweiler II am
vergangenen Freitag im 4. Saisonspiel auf die Mannschaft des ASV Scheppach-Adolzfurt. Die
Spielerinnen der Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als
2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den sechsten und damit bereits den Mannschaftssieg sichernden
Punkt erzielte Svea Jocher. Garant für diesen Heimspielsieg war Daria Jocher, die in ihren Matches
ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Der kampflose Sieg von Jocher / Kettner bescherte dem TSV
Ammertsweiler II den ersten Punkt. Stark im Hintertreffen war danach Svea Jocher nach einem
Zweisatzrückstand, machte Carola Köhler-Scholl dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung
und gewann das Match noch in fünf Sätzen. Jessica Kettner gegen Liana Lauk hieß die nächste
Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 2:1.
Einen sicheren Punkt für ihr Team holte daraufhin indes Daria Jocher beim 3:0 gegen Agnieszka
Swoboda. Zwar brachte Daniela Kaiser Jessica Kettner phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Jessica Kettner mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier
als eher ausgeglichen erwartete Partie. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Recht kurzen Prozess machte Daria Jocher beim 11:9, 11:2, 11:0
mit Liana Lauk. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Jocher
mit einem 11:0 über Lauk hinwegfegte. Beim 3:0-Erfolg gelang es Svea Jocher die Gastspielerin
Daniela Kaiser in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Das war ein souveräner Sieg. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für
das Heimteam vorzeitig fest. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Jessica Kettner bei ihrer 1:
3-Niederlage von Agnieszka Swoboda dann doch niedergerungen worden. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Svea Jocher ihrer Gegnerin Liana Lauk letztlich beim 1:3
nicht gefährlich werden. 6:3 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel.
Überzeugend war indes der Erfolg in drei Sätzen von Daria Jocher derweil gegen Carola Köhler-
Scholl. Da gab es nichts zu rütteln. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Jocher nun bei 8:3, während Köhler-Scholl bislang einen Sieg und 5 Niederlagen zu verzeichnen
hat. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Ammertsweiler II am 03.02.2024 gegen den TSV
Sulzdorf möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
03.02.2024 gegen den TSV Obersontheim versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Ammertsweiler II

Doppel: Jocher / Kettner 1:0 
Einzel: D. Jocher 3:0, J. Kettner 1:2, S. Jocher 2:1 

 ASV Scheppach-Adolzfurt
Doppel: Lauk / nicht anwesend 0:1 
Einzel: L. Lauk 2:1, A. Swoboda 1:1, C. Köhler-Scholl 0:2, D. Kaiser 0:2
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